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Baupolizeiliche ©cœiôi»
gunge« öer ©tabt 3«rt<h
würben am 30. Stpril für fol--
genbe Bauprojefte, teil»
roeife unter Bebingungen, er»

teilt: 1. Baugenoffenfchaft
Bürgli für Slbänberung be§ genehmigten toppelroofjn»
haufeS @d)ulf)au§ftra|e 26, ß. 2; 2. g=rie§ für zwei
©infamilienhäufer mit ©infriebung ®roffelftra$e 19/21,
3-2; 3. @enoffenf<haft SSßal^e für zwei 2Bohnt|äufer
©eeftra|e 511 unb 515, 3-2; 4. 31. Çûrlimann für
einen 3lutoremifenanbau unb Um» unb 3lufbau Berf.»
97r. 480/Branbfchenfeftrafje, 3-2; 5. ®ebr. Sechner für
Umbauten Berf.=9tr. 288, 289 unb 662/2ettenf)oljftra^e
9tr. 14, 3- 2 ; 6. 31. Seganq für eine 9Bafcb)fücf)e Kil<|
bergftraße 47, 3- 2 ; 7. 31. Naumann für ein 3«>ei
familtenpuS ©olbbrunnenftrafje 49, 3- 3 ; 8. |j. ißuen
jieuj für einen Kellerumbau ^arbauftrafje 5lr. 5, 3- 3
9. ©tabt ßürict) für einen Slnbau an bie transforma
torenftation 3llbi§hof/Uetlibergftra|e, 3. 3; 10. ©. 3Bin
terf)alber für eine Éutoremife Berf. 3ir. 318/Uettiberg
ftrafje 309, 3. 3; 11. fRentfdf) & ©0. für einen Umbau
Bettergaffe 11, 3- 4; 12. ©. @oeh für einen Umbau
be§ DefonomiegebäubeS Dttofirafje 2, 3. 5 ; 13. 3. 3^99
für eine ©infriebung 9iofengartenftra|e 9îr. 29, 3. 6;
14. Baugenoffenfchaft $ofadfer für eine Slutoremife Çof»

adferftraffe 13, 3. 7; 15. Burtart für eine ©infrie»
bung Kueferftrafe 70, 3- ; 10. Q. fpaufer für einen
Sabenanbau unb Dffenbaltung beS BorgartenS SSJitifoner»

ftraffe 48, 3- 7; 17- 3- ©cljropn für zwei ©infamilten»
pufer mit ©infriebung Quartierftrajje A 9 unb ll/|jir§=
lanberfirafje, 3- 13. 31. fportegger für einen ©eräte»

hâuë^enanbau SBagnergaffe 6, 3' 8; 19. Schweiz- 3ln»

fiait für ©pileptifdje für ein SBertftattgebäube ©übftr.
3tr. 119, 3- 8; 20. Süll. (Siegle für einen Umbau Berf.»
9tr. 1417/©eefetbftrafje 305, 3. 8; 21. 3. ©trictler für
einen ©puppen ®rel)ergaffe 4, 3- 8.

SBöcferlingfiiftung i« Uetiton (3üri<hfee). pr bie

©rfiellung eines 2Bafchh«ufe§ unb bie ©Weiterung
ber Küchenanlage in ber SBäcferlingfiiftung in Ueti»

Ion am See wirb beim KantonSrat ein Krebit oon
132,000 p. eingeholt, welcher au§ bem oom KantonS»

rat am 25. Slpril 1921 gewährten Baufrebit für bie

Erweiterung ber SBäcEerlingftiftung oon 430,000 p. ju
bedien ift.

Bauliches au§ Biel. ®ie 3lrc^itefturfirma SUtofer

& ©chürch unb Konforten erfteüen am Untern Quai,
©die ©pitalftrafje, oter grojje 2Bohn= unb ©efcJjäftS»

häufer. ®ie profile ftnb bereits gefiecft, mit bem 33au

wirb unoer&üglich begonnen.
Bauliches auS ©laruS. (Korr.) ®te gemeinfame

Kirchgemeinbeoerfammlung ©taru§=Biebem bewilligte bas

©efud) beS Kir<henrate§ betreffenb Krebiterteilung im
betrage oon 5000 p. für bie Berbefferung bejw. 3leu»

anlage ber peitreppe jur Kirdhenterraffe. ®ie Bor»

Baupolizeiliche Bewilli-
gunge« der Stadt Zürich
wurden am 3V. April für fol-
gende Bauprojekte, teil-
weise unter Bedingungen, er-
teilt: 1. Baugenossenschaft

Bürgli für Abänderung des genehmigten Doppelwohn-
Hauses Schulhausstraße 26, Z. 2 ; 2. H. Fries für zwei
Einfamilienhäuser mit Einfriedung Drosselstraße 19/21,
Z. 2; 3. Genossenschaft Walche für zwei Wohnhäuser
Seestraße 511 und 515, Z. 2; 4. A. Hürlimann für
einen Autoremisenanbau und Um- und Aufbau Vers.-
Nr. 480/Brandschenkestraße, Z. 2; 5. Gebr. Lechner für
Umbauten Vers.-Nr. 288, 289 und 662/Lettenholzstraße
Nr. 14, Z. 2 ; 6. A. Legany für eine Waschküche Kilch
bergftraße 47, Z. 2 ; 7. A. Baumann für ein Zwei
familienhaus Goldbrunnenstraße 49, Z. 3 ; 8. H. Puen
zieux für einen Kellerumbau Hardauftraße Nr. 5, Z. 3
9. Stadt Zürich für einen Anbau an die Transforma
torenstation Albishof/Uetlibergstraße, Z, 3; 10. G. Win
terhalder für eine Autoremise Vers.-Nr. 318/Uetliberg
straße 309, Z. 3; 11. Rentsch L. Co. für einen Umbau
Reitergasse 11, Z. 4: 12. C. Goetz für einen Umbau
des Oekonomiegebäudes Ottostraße 2, Z. 5 ; 13. I. Zingg
für eine Einfriedung Rosengartenstraße Nr. 29, Z. 6;
14. Baugenossenschaft Hofacker für eine Autoremise Hof-

ackerstraße 13, Z. 7; 15. I. Burkart für eine Einfrie-
dung Kueserstraße 70, Z. 7; 16. O. Hauser für einen
Ladenanbau und Offenhaltung des Vorgartens Witikoner-
straße 48, Z. 7; 17. I. Schwyn für zwei Einfamilien-
Häuser mit Einfriedung Quartierstraße ^9 und 11/Hirs-
landerstraße, Z. 7; 18. A. Honegger für einen Geräte-
Häuschenanbau Wagnergasse 6, Z, 8; 19. Schweiz. An-
statt für Epileptische für ein Werkstattgebäude Südstr.
Nr. 119, Z. 8; 20. M. Siegle für einen Umbau Verf.-
Nr. 1417/Seefeldstraße 305, Z. 8; 21. I. Strickler für
einen Schuppen Drehergasse 4, Z. 8.

Wäckerlingstiftung in Uetiko« (Zürichsee). M die

Erstellung eines Waschhauses und die Erweiterung
der Küchenanlage in der Wäckerlingstiftung in Ueti-
kon am See wird beim Kantonsrat ein Kredit von
132,000 Fr. eingeholt, welcher aus dem vom Kantons-
rat am 25. April 1921 gewährten Baukredit für die

Erweiterung der Wäckerlingstiftung von 430,000 Fr. zu
decken ist.

Banliches aus Biel. Die Architekturfirma Moser
à Schürch und Konsorten erstellen am Untern Quai,
Ecke Spitalstraße, vier große Wohn- und Geschäfts-
Häuser. Die Profile find bereits gesteckt, mit dem Bau
wird unverzüglich begonnen.

Bauliches aus Glarus. (Korr.) Die gemeinsame
Kirchgemeindeversammlung Glarus-Riedern bewilligte das

Gesuch des Kirchenrates betreffend Krediterteilung im
Betrage von 5000 Fr. für die Verbesserung bezw. Neu-
anlage der Freitreppe zur Kirchenterrasse. Die Vor-
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nähme biefer Arbeit t)at ficE) im Saufe ber 3®tt all
brtngenb notmenbig erwiefen. 9111 folibel Sftaterial ge=

langt bunfel gefärbter ©ranit zur Serwenbung.
SaulictjeS aul Dtetftal (©larul). (Korr.) Die ©in«

wohnergemeinbeoerfamtnlung SRetftal befcîjïofs, el fei ber
©emeinberat ju beauftragen, über bas ißrojeft bel |)errn
Sari fsägeli auf ©rfteüung einer Serbinbunglftrafje
zmifdjen ber SRoüifet unb ÈMfelfer ©trafje unterhalb
feinel £>aufes ißläne unb Softenberec^nung erfteüen p
laffen, um an einer nächften ©emeinbeoerfammlung mit
einem befinitioen ©ntmurf aufwarten ju tonnen. Die
Sürgergemetnbe genehmigte bal Sobenantauflgefndfj ber
girma Qulel Sühn & Sie. in 3ürict> (Depot Utetftal)
für 800 Soben ju Sauzweden im „Steinen 3aun"
unb jmar jum greife oon 5 ffr. per ml

Saulidhe! au! ©uneuba (©larul). (Sorr.) Die
Sürgergemetnbe ©nnenba genehmigte bal ©efudj bei
£>etrn äRathial ©treiff $enni), SRechanifer, in ©nnenba,
um überlaffung einel Sauplatjel auf ber Siegenfehaft
Süfßi pr ©rrichtung einel äBohnhaufel. 3ur ©rftel«
lung einel ^oljfchuppenl wirb §errn Safpar £efti«£)efti
in ©nnenba ein ©tüd Soben auf ber obern Mm einb
pifchen ber ehemaligen ©ipferhütte unb bem Sleinrüteli
pgeteilt.

|Ç«r Die ©rfteKuug einer 9lfifiantuttg!f)atle ix
thum bewilligte bie ©inwohnergemeinbe einen Srebit
oon 150,000 ffr., womit ber ffeuerbeftattungloerein auf
feine eigenen Soften ben Sau einel Srematoriuml
oerbinben will. Der S8ef<f>lu^ unterliegt noch ber Urnen«
abftimmung.

Saulidje! au! Safel. Die gegenwärtige Sautätig--
feit auf bem SBeftplateau unferer ©tabt ift eine fehr
ftarte, unb erftreeft fiçh auf folgenbe Neubauten: 9In
ber Sättwiterfirafje- finb jwei SBohnhäufer im Slufbau
begriffen, unb an ber SRarfchalfenftrafje ift ein ©infamiiien«
haul unter Dach getommen. Die fRealpftrafje weift brei
im Slufbau begriffene ©infamilienhäufer, fowie ein im
fRohbau erfteütel Doppelwohnhaul auf; ber Sau einel
weitern SBotmhaufel fteht bemnäd)ft beoor. Son jwölf
am Saupenring geplanten ©infamilienhäufern befinben
fic£) jehn fdjon im 3lufbau, ber Mfbau ber beiben legten,
fdhon etngerüfteten erfolgt nächftenl. 91 cht fehmuete ßroei«
famitienhäufer an ber 9teuwetlerftra|e finb feit turpem
gröfjtenteill bepgen worben, jwei weitere ©infamiiien«
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häufer tarnen türjlieh unter Dad). ©Ine Sauerei gröfjern
©tili entfaltet fich im „Sangen Sohn" an ber noch p
erfteHenben Sangentohnftrafje. Dort finb nicht weniger
all 23 ©infamilienhäufer an einer flucht im 9lufbau
begriffen unb foHen fcfjon auf nädhften Dttober beziehbar
werben. Utächftenl beginnt and) ber Sau ber Sangen«
lohnftrafje, fowte bie 9tulführung ber Sanalifation unb
bal Segen ber unterirbifdjen fRöhrenleitungen. ©rft
fe^thln finb auch an ber ©ottfrieb Seüer»©tra^e bie

fed)l tleinen £>äuld)en pm Sewohnen bepgen worben.
ßwölf SSohnhäufer am SRorgartenring werben bil 9ln=

fang $u(i bewohnbar. 9tn ber ©ängergaffe finb oier
2Bohnt)äufer fdhon p anfehnlid^er £>öhe gebiehen. Die
Sartenheimerftrafje hat nun wieber fteben noch unfertige
auf anfangl Quli beziehbare ©infamilienhäufer aufp«
weifen. 9ln ber Sünbnerftrafje finb fünf ©infamilien«
häufer im fftoljbau fertigerfteüt, währenb fid) an ber
©olmarerfirafje fect)§ ©infamilienhäufer unb an ber
äujjetn SRittlerenftrafje 3—4 SRehrfamilienhäufer ber
Salier Saugefellfdjaft nodh im 9lufbau befinben.

Soutrefiite her ©emeiitfie SIHfdjwU (Safetlanb).
Die ©emeinbeoerfammlung bewilligte einen Srebit oon
50,000 gr. jur Erweiterung ber SSafferoerfor«
gunglanlage im bautätigen Quartier 5Reu=9Iüfchwil
unb 23,000 gr. für bie Korrettion bei Slotjhet*
m er we gel 91eu=Mfd)wil—Safel.

-Saulidjel au! Soltmingen (Safeüanb). Die cor
turzem befdtjloffene Kanalifation bei fReumatt«
quartierl geht bereitl bem ©nbe entgegen, ©te be«

ginnt an ber obern Sinntngerfirafje, wo fie bal 9Ibwaffer
aul bem „gmd)§haggebiet" aufnimmt, führt bem 5Reu=

maltweg entlang, um bann auf langem 2Beg mitten
burch eine ©ärtnerei ben Sirfig zu erreidhen. Dtefe
Kanalifationlangelegenheit befdjäftigte bie ©emeinbe fdhon
oiele ; bie jetzige 2lulführung batf all glüdliche
Söfung betrachtet werben.

2ludf bie Arbeiten für ein mobernel ©dhü^en«
haul finb im ©ang; el finb bereitl bie Setonmauern
erfieöt. Dal @d)ühenhaul wirb balb aufgerichtet fein;
bamit bie Obligatorien unb freiwilligen Schießübungen
rechtzeitig abgehalten werben tonnen.

©dhulhnnlumbau in (©raubünben). Die
©emeinbe $Mtaz hat oor zwei 3d)«n bal ©^uthaul
einem ftitgeredjien Umbau unter ber Seitung oon ^errn
Slrdhiteft ßtitlaul ^artmann in ©t. SRorit} unter«
Zogen. Qefct präfenliert fid) laut „freier Otätter" bal
aul |iolz aufgeführte fpaul, bal ben ©baratter bei
tppifdhen Sauernborfel aulgezeidhnet wleberfptegelt, ganz
prächtig- Sinnreiche Sprüche zieren bie ^affaben ; ber
SJtaler 9Rr. D h o m a hat el oerftanben, mit etnfadhen
SRitteln etwal 9?ect)te!, ©efäüigel zu fdhaffen. 3luch bie
innere ©inridhtung zeugt oom praftifdjen ©tnn bei 9lrct)i=
tetten, fobafj bie Senazer ©chuljugenb unb bie ganze
©tnwohnerfchaft bei Dorfel an ihrem ©chulfjaufe ihre
f^reube hoben bütfen.

SermflltunglgebStttie fier lommnnalen SBerïc in
ïlarau. Der ©tabtrat oon Slarau beantragt ber ©in«
wohnergemeinbe, ein Serwaltunglgebäube für bal ©let«
Irizitätlwert unb bal Stafferwerf auf bem fogenannten
©iebenmannmätteti zn>ifdE)en Sad)ftra|e unb ©ntfelber«
ftrape zu erfteüen unb ben htefür nötigen Krebit zu be«

wiüigen. Die Drtlbürgergemeinbe foü ben ^tlah für
ben Dïenbau fäuflidE) abtreten.

Kir^enrenooßtion in ©cherjinge» (Dhurgau). Die
eoangelifche Kirchgemeinbe @c|erztngen Sottighofen hot
bie Kirchenrenooation im Setrage oon 50,000 gr. ein«

fiimmig befdfjloffen nad) ben Plänen ber Herren 3lrdE)i«
tetten ©ctierer in Kreuzlingen unb Kaufmann,
Sräfibent ber Ihurgauifdjen Sereinignng für £>eimalfchutj
in grauenfelb.
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nähme dieser Arbeit hat sich im Laufe der Zeit als
dringend notwendig erwiesen. Als solides Material ge-

langt dunkel gefärbter Granit zur Verwendung.
Bauliches aus Netstal (Glarus). (Korr.) Die Ein-

Wohnergemeindeversammlung Netstal beschloß, es sei der
Gemeinderat zu beauftragen, über das Projekt des Herrn
Karl Hägeli auf Erstellung einer Verbindungsstraße
zwischen der Molliser und Näfelser Straße unterhalb
seines Hauses Pläne und Kostenberechnung erstellen zu
lassen, um an einer nächsten Gemeindeversammlung mit
einem definitiven Entwurf aufwarten zu können. Die
Bürgergemeinde genehmigte das Bodenankaufsgesuch der
Firma Jules Kühn à Cie. in Zürich (Depot Netstal)
für 800 Boden zu Bauzwecken im „Kleinen Zaun"
und zwar zum Preise von 5 Fr. per m^.

Bauliches aus Euneuda (Glarus). (Korr.) Die
Bürgergemeinde Ennenda genehmigte das Gesuch des

Herrn Mathias Streifs Jenny, Mechaniker, in Ennenda,
um Überlassung eines Bauplatzes auf der Liegenschaft
Bühli zur Errichtung eines Wohnhauses. Zur Erstel-
lung eines Holzschuppens wird Herrn Kaspar Hefti-Hefti
in Ennenda ein Stück Boden auf der obern Allmeind
zwischen der ehemaligen Gipserhütte und dem Kleinrüteli
zugeteilt.

Für die Erstelluug eiuer Abdankuugshalle is Solo-
thur« bewilligte die Einwohnergemeinde einen Kredit
von 150,000 Fr., womit der Feuerbestattungsverein auf
seine eigenen Kosten den Bau eines Krematoriums
verbinden will. Der Beschluß unterliegt noch der Urnen-
abstimmung.

Bauliches aus Basel. Die gegenwärtige Bautätig-
keit auf dem Westplateau unserer Stadt ist eine sehr
starke, und erstreckt sich auf folgende Neubauten: An
der Bättwilerstraße sind zwei Wohnhäuser im Aufbau
begriffen, und an der Marschalkenstraße ist ein Einfamilien-
Haus unter Dach gekommen. Die Realpstraße weist drei
im Aufbau begriffene Einfamilienhäuser, sowie ein im
Rohbau erstelltes Doppelwohnhaus auf; der Bau eines
weitern Wohnhauses steht demnächst bevor. Von zwölf
am Laupenring geplanten Einfamilienhäusern befinden
sich zehn schon im Aufbau, der Aufbau der beiden letzten,
schon eingerüsteten erfolgt nächstens. Acht schmucke Zwei-
familienhäuser an der Neuweilerstraße sind seit kurzem
größtenteils bezogen worden, zwei weitere Einfamilien-
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Häuser kamen kürzlich unter Dach. Eine Bauerei größern
Stils entfaltet sich im „Langen Lohn" an der noch zu
erstellenden Langenlohnstraße. Dort sind nicht weniger
als 23 Einfamilienhäuser an einer Flucht im Aufbau
begriffen und sollen schon auf nächsten Oktober beziehbar
werden. Nächstens beginnt auch der Bau der Langen-
lohnstraße, sowie die Ausführung der Kanalisation und
das Legen der unterirdischen Röhrenleitungen. Erst
letzthin sind auch an der Gottfried Keller-Straße die

sechs kleinen Häuschen zum Bewohnen bezogen worden.
Zwölf Wohnhäuser am Morgartenring werden bis An-
fang Juli bewohnbar. An der Sängergasfe sind vier
Wohnhäuser schon zu ansehnlicher Höhe gediehen. Die
Bartenheimerstraße hat nun wieder sieben noch unfertige
auf ansangs Juli beziehbare Einfamilienhäuser aufzu-
weisen. An der Bündnerstraße sind fünf Einfamilien-
Häuser im Rohbau fertigerstellt, während sich an der
Colmarerstraße sechs Einfamilienhäuser und an der
äußern Mittlerenstraße 3—4 Mehrfamilienhäuser der
Basler Ballgesellschaft noch im Aufbau befinden.

Baukredite der Gemeinde Allschwil (Baselland).
Die Gemeindeversammlung bewilligte einen Kredit von
50,000 Fr. zur Erweiterung der Wasserversor-
gungsanlage im bautätigen Quartier Neu-Allschwil
und 23,000 Fr. für die Korrektion des Blotzhei-
merweges Neu-Allschwil—Basel.

-Bauliches aus Bottminge« (Baselland). Die vor
kurzem beschlossene Kanalisation des Neumatt-
quartiers geht bereits dem Ende entgegen. Sie be-

ginnt an der obern Binningerstraße, wo sie das Abwasser
aus dem „Fuchshaggebiet" aufnimmt, führt dem Neu-
mattweg entlang, um dann auf langem Weg mitten
durch eine Gärtnerei den Birstg zu erreichen. Diese
Kanalisationsangelegenheit beschäftigte die Gemeinde schon
viele Jahre; die jetzige Ausführung darf als glückliche
Lösung betrachtet werden.

Auch die Arbeiten für ein modernes Schützen-
Haus sind im Gang; es sind bereits die Betonmauern
erstellt. Das Schützenhaus wird bald aufgerichtet sein,
damit die obligatorischen und freiwilligen Schießübungen
rechtzeitig abgehalten werden können.

Schulhausumbau in Jenaz (Graubünden). Die
Gemeinde Jenaz hat vor zwei Jahren das Schulhaus
einem stilgerechten Umbau unter der Leitung von Herrn
Architekt Niklaus Hartmann in St. Moritz unter-
zogen. Jetzt präsentiert sich laut „Freier Rätter" das
aus Holz aufgeführte Haus, das den Charakter des
typischen Bauerndorfes ausgezeichnet wiedersptegelt, ganz
prächtig. Sinnreiche Sprüche zieren die Fassaden; der
Maler Mr. Thoma hat es verstanden, mit einfachen
Mitteln etwas Rechtes, Gefälliges zu schaffen. Auch die
innere Einrichtung zeugt vom praktischen Sinn des Archi-
tekten, sodaß die Jenazer Schuljugend und die ganze
Einwohnerschaft des Dorfes an ihrem Schulhause ihre
Freude haben dürfen.

Verwaltungsgebäude der kommunale» Werke in
Aarau. Der Stadtrat von Aarau beantragt der Ein-
wohnergemeinde, ein Verwaltungsgebäude für das Elek-
trizitätswerk und das Wasserwerk auf dem sogenannten
Siebenmannmätteli zwischen Bachstraße und Entfelder-
straße zu erstellen und den htefür nötigen Kredit zu be-

willigen. Die Ortsbürgergemeinde soll den Platz für
den Neubau käuflich abtreten.

KirchenrenoVStion in Scherzisge« (Thurgau). Die
evangelische Kirchgemeinde Scherzingen-Bottighofen hat
die Kirchenrenovation im Betrage von 50,000 Fr. ein-
stimmig beschlossen nach den Plänen der Herren Archi-
tekten Scherer in Kreuzlingen und Kaufmann,
Präsident der thurgauischen Vereinigung für Heimaischutz
in Frauenfeld.
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